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In diesem Gegenstandskatalog finden Sie weiterreichende Informationen zu den Inhalten der Weiterbildungsordnung für Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten der Psychothe-
rapeutenkammer Niedersachsen (WBO PT) für das Gebiet Erwachsene. In der linken Spalte finden Sie jeweils die Kompetenzen je Verfahren aus Abschnitt C der WBO PT und in der 
rechten Spalte dazugehörige Beispiele sowie Erläuterungen. Die Inhalte dieses Gegenstandkatalogs dienen ausschließlich zur Unterstützung der Umsetzung der Weiterbildung und 
müssen nicht in den Logbüchern aufgeführt werden.  

 

AP TP ST VT 

Vertiefte Fachkenntnisse  

Grundlagen der AP Grundlagen der TP Grundlagen der ST Grundlagen der VT 

Verfahrensspezifi-
sche Aspekte des 
Berufsrechts und 
der Berufsethik 
 
 

Auswirkungen 
rechtlicher Rah-
menbedingungen, 
Berufsordnung, 
Ethische Prinzi-
pien, Prinzipien der 
Abstinenz und 
Neutralität, psycho-
dynamische Be-
deutung von Rah-
men, Setting und 
Frequenz 

Verfahrensspezifi-
sche Aspekte des 
Berufsrechts und der 
Berufsethik 
 
 

Auswirkungen recht-
licher Rahmenbedin-
gungen, Berufsord-
nung, Ethische Prin-
zipien, Prinzipien der 
Abstinenz und Neut-
ralität, psychodyna-
mische Bedeutung 
von Rahmen, Setting 
und Frequenz 

    

Fundierte Kennt-
nisse grundlegen-
der psychoanalyti-
scher/psychodyna-
mischer Theorien in 
ihrer Entwicklung 
und nach dem ak-
tuellen Stand der 
Forschung 
(Triebtheorie, Ich-
Psychologie, Ob-
jektbeziehungsthe-
orie, Selbstpsycho-
logie, intersubjek-
tive Theorien und 
Weiterentwicklun-
gen) 

 Fundierte Kenntnisse 
grundlegender psy-
chodynamischer/tie-
fenpsychologischer 
Theorien, ihrer Wei-
terentwicklungen und 
ihrer wissenschaftli-
chen Bewertung 
(Triebtheorie, Ich-
Psychologie, Objekt-
beziehungstheorie, 
Selbstpsychologie, 
intersubjektive und 
relationale Theorien, 
Mentalisierung, Bin-
dungstheorie, 

 Vertiefte Kenntnisse 
der Theorien, An-
sätze und histori-
schen Entwicklungen 
der Systemischen 
Therapie 
 
 

Vertiefte Kenntnisse 
der historischen Ent-
wicklungen des sys-
temischen Ansatzes 
Vertiefte Kenntnisse 
der Grundstränge 
systemischer Theo-
riebildung, vor allem 
Systemtheorie, Kon-
struktivismus und 
Kommunikationsthe-
orie 
Vertiefte Kenntnisse 
in der Kontextualisie-
rung von Problemen 

Vertiefte Kennt-
nisse der für die 
Verhaltensthera-
pie relevanten 
Grundlagentheo-
rien 
 
 

Vertiefte Kenntnisse 
lerntheoretischer 
und kognitionspsy-
chologischer Theo-
rien zur Pathoge-
nese und Salutoge-
nese psychischer 
Störungen 
Vertiefte Kenntnisse 
kognitivverhaltens-
therapeutischer Er-
klärungsmodelle 
psychischer Störun-
gen 
Vertiefte Kenntnisse 
der Prozess - und 
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AP TP ST VT 

Vertiefte Fachkenntnisse  

 Psychotraumatologie 
und weitere) 

 
 

Vertiefte Kenntnisse 
zur Auftragsorientie-
rung 
Vertiefte Kenntnisse 
der systemischen 
Haltung 
Bindungsperspektive 
Mentalisierungsper-
spektive 
Narrative Perspek-
tive 
Mehrgenerationen-
perspektive 
Systemisch-dialogi-
sche Perspektive 
 

Wirksamkeitsfor-
schung kognitiv - 
verhaltenstherapeu-
tischer Interventio-
nen 
Vertiefte Erkennt-
nisse der histori-
schen sowie wis-
senschafts- und er-
kenntnistheoreti-
schen Grundlagen 
der Verhaltensthe-
rapie 
Vertiefte Kenntnisse 
lerntheoretischer 
Aspekte von Ätiolo-
giemodellen 
Neue wissenschaft-
liche verhaltensthe-
rapeutische Er-
kenntnisse  
Kenntnisse von 
System-Modellen 
Modell der Selbstre-
gulation und Selbst-
kontrolle 
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AP TP ST VT 

Vertiefte Fachkenntnisse  

Psychodynamik 
und Psychopatho-
logie in Paarbezie-
hungen, Familien 
und Gruppen 

 Psychodynamik und 
Psychopathologie in 
Paarbeziehungen, 
Familien und Grup-
pen 

 
 

Vertiefte Kenntnisse 
über Kontextualisie-
rung, strukturell-stra-
tegische Ansätze so-
wie Auftragsorientie-
rung und in der res-
sourcen- und lö-
sungsorientierten Ar-
beit 

Vertiefte Kenntnisse 
der Mehr-/Transge-
nerationale Perspek-
tive; Bezogene Indi-
viduation, humanisti-
sche, strukturell-stra-
tegische, syste-
misch-konstruktivisti-
sche und narrative 
Ansätze, sowie sys-
temisch-dialogische 
Ansätze 
 

  

Psychoanalytische 
Kulturtheorie, Sozi-
alpsychologie, So-
ziologie und Grup-
pendynamik 

 Kulturtheorie aus 
psychodynami-
scher/tiefenpsycholo-
gischer Perspektive 
inklusive transkultu-
reller Ansätze, Sozi-
alpsychologie, Sozio-
logie, Psychodyna-
mik und Gruppendy-
namik 

 
 
 

    

Differenzierte 
Kenntnisse der all-
gemeinen psycho-
analytischen/psy-
chodynamischen 
Krankheitslehre 
(Theorie unbe-
wusster psychi-
scher Konflikte des 
Trieblebens, Stö-
rungen der Objekt-
beziehungen, 

 Differenzierte Kennt-
nisse der psychody-
namischen/tiefenpsy-
chologischen Krank-
heitslehre: Theorie 
unbewusster psychi-
scher Konflikte des 
Trieblebens, Störun-
gen der Objektbezie-
hungen, Störungen 
der Selbstbesetzung, 
Theorien über die 

zusätzlich Resilien-
ztheorien und Saluto-
genetische Perspek-
tive 
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Vertiefte Fachkenntnisse  

Störungen der 
Selbstbesetzung, 
Theorien über die 
Folgen defizitärer 
psychischer Ent-
wicklung; konflikt- 
und strukturbezo-
gene Störungsas-
pekte; Kurz- und 
Langzeitwirkung 
psychischer Trau-
mata) 

Folgen defizitärer 
psychischer Entwick-
lung; konflikt-, struk-
tur-, trauma- und re-
aktiv bezogene Stö-
rungsaspekte und 
weitere 

Differenzierte 
Kenntnisse der 
speziellen psycho-
analytischen/psy-
chodynamischen 
Krankheitslehre 

spezielle Neuro-
senlehre, Trauma-
folgestörungen, 
Persönlichkeitsstö-
rungen, Essstörun-
gen, Paraphilien, 
Suchterkrankun-
gen, Psychosen, 
Sexualstörungen, 
funktionelle Störun-
gen, Delinquenz 
und weitere 
 

Differenzierte Kennt-
nisse der speziellen 
psychodynami-
schen/tiefenpsycho-
logischen Krank-
heitslehre 

spezielle Neurosen-
lehre, Traumafolge-
störungen, Persön-
lichkeitsstörungen, 
Essstörungen, Para-
philien, Suchterkran-
kungen, Psychosen, 
Sexualstörungen, 
funktionelle Störun-
gen, Delinquenz und 
weitere 
 

    

Kenntnisse der kör-
perlich-seelisch-so-
zialen Wechselwir-
kungen bei der Ent-
stehung von Krank-
heiten, psychoana-
lytischen/psychody-
namischen Theo-
rien 

 Kenntnisse der kör-
perlich-seelisch-sozi-
alen Wechselwirkun-
gen bei der Entste-
hung von Krankhei-
ten, psychodynami-
sche/tiefenpsycholo-
gische Theorien psy-
chosomatischer Er-
krankungen, 

Theorien des Körper-
selbst und des Kör-
pergedächtnisses; 
Theorie der subjekti-
ven Anatomie 
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AP TP ST VT 

Vertiefte Fachkenntnisse  

psychosomatischer 
Erkrankungen 
 

Somatopsychosoma-
tosen und somato-
psychischer Erkran-
kungen 

Psychoanalytische 
Entwicklungspsy-
chologie und -psy-
chopathologie über 
die Lebensspanne 
 

Säuglings- und 
Kleinkindsfor-
schung, Bindungs-
theorie und Bin-
dungsstörungen, 
Mentalisierung und 
Mentalisierungsstö-
rungen, Entwick-
lung des Denkens, 
psychosexuelle 
Entwicklung, Ge-
schlechtsidentität, 
Entwicklungspha-
sen und -krisen im 
Lichte unterschied-
licher psychoanaly-
tischer Theorien, 
Psychodynamik 
und Psychopatho-
logie der Adoles-
zenz, der Eltern-
schaft, des Er-
wachsenenalters 
und des Alters 

Psychodynami-
sche/tiefenpsycholo-
gische Entwicklungs-
psychologie und -
psychopathologie 
über die Lebens-
spanne 

Säuglings- und Klein-
kindforschung, Bin-
dungstheorie und 
Bindungsstörungen, 
Mentalisierung und -
störungen, Entwick-
lung des Denkens, 
psychosexuelle Ent-
wicklung, Ge-
schlechtsidentität, 
Entwicklungsphasen 
und -krisen im Lichte 
unterschiedlicher 
psychodynamischer 
Theorien, Psychody-
namik und Psycho-
pathologie der Ado-
leszenz, der Eltern-
schaft, des Erwach-
senenalters und des 
Alters, gerontologi-
sche Ansätze, Theo-
rie der motivationa-
len Systeme 

    

Geschichte der 
Psychoanalyse, der 
Tiefenpsychologie 
und der psychody-
namischen Psycho-
therapie 

 Geschichte der Tie-
fenpsychologie, Psy-
choanalyse und psy-
chodynamischen 
Psychotherapie so-
wie deren kritische 
Reflexion 
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AP TP ST VT 

Vertiefte Fachkenntnisse  

Theorie der psy-
chodynami-
schen/psychoana-
lytischen Gruppen-
psychotherapie un-
ter Berücksichti-
gung von Kombina-
tionsbehandlungen 

 Theorie der psycho-
dynamischen/tiefen-
psychologischen 
Gruppenpsychothe-
rapie unter Berück-
sichtigung von Kom-
binationsbehandlun-
gen 

     

Psychoanalyti-
sches/psychodyna-
misches generatio-
nenübergreifendes 
Verständnis und 
transgenerationale 
Weitergabe 

 Psychodynami-
sches/tiefenpsycho-
logisches, generatio-
nenübergreifendes 
Verständnis und 
transgenerationale 
Weitergabe 

     

Rezeption aktueller 
psychoanalyti-
scher/psychodyna-
mischer Psychothe-
rapieforschung 

 Psychodynami-
sche/tiefenpsycholo-
gische Theorie der 
Entstehungsbedin-
gungen und Ver-
laufsformen der psy-
chischen und psy-
chosomatischen Er-
krankungen bei Her-
anwachsenden und 
Erwachsenen aller 
Altersgruppen 

     

Psychoanalyti-
sche/psychodyna-
mische Theorie der 
Entstehungsbedin-
gungen und Ver-
laufsformen der 
psychischen und 
psychosomatischen 
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AP TP ST VT 

Vertiefte Fachkenntnisse  

Erkrankungen bei 
Heranwachsenden 
und Erwachsenen 
aller Altersgruppen 

Diagnostik und Therapieplanung der 
AP 

Diagnostik und Therapieplanung der TP Diagnostik und Therapieplanung der ST Diagnostik und Therapieplanung der 
VT 

Fundierte Kennt-
nisse der Methoden 
der psychoanalyti-
schen Erstuntersu-
chung, Befunderhe-
bung und der Me-
thoden der psychi-
atrischen Untersu-
chung (einschließ-
lich Erstinterview, 
szenisches Verste-
hen, biographische 
Anamnese, struktu-
rierte Interviews, 
OPD, interperso-
nelle Diagnostik) 

 Fundierte Kenntnisse 
der Methoden der 
psychodynami-
schen/tiefenpsycho-
logischen Erstunter-
suchung, Befunder-
hebung, Struktur-, 
Konflikt- und Persön-
lichkeitsdiagnostik, 
OPD, interpersonelle 
Diagnostik und sze-
nisches Verstehen 

Fokusidentifizierung 
und Operationalisie-
rung der Übertra-
gung, Wissen über 
strukturierte, halb-
strukturierte und of-
fene Interviews, 
Anamnese, Anwen-
dung tiefen-psycho-
logischer und klini-
scher Testverfahren 
 
 

Vertiefte Kenntnisse 
der Diagnostik, Indi-
kationsstellung, The-
rapieplanung inklu-
sive kritischer er-
kenntnistheoretisch 
und konstruktivistisch 
basierter Reflexion 

Kenntnisse systemi-
scher Konzepte zu 
störungsspezifischen 
und themenspezifi-
schen Interaktions- 
und Kommunikati-
onsmustern 
Beziehungsdiagnos-
tik, soziale Diagnos-
tik und Ressourcen-
diagnostik  
Familiäres Funkti-
onsniveau 
Vertiefte Kenntnisse 
zur Bedeutung von 
Rahmungsprozessen 
(die affektive Rah-
mung als Kontrollpa-
rameter für gelin-
gende Therapiepro-
zesse realisieren zu 
können) 
 
Berücksichtigung der 
System- und Mehr-
personen-Perspek-
tive 
 
 

Vertiefte Kennt-
nisse verhaltens-
therapeutischer: 
-  Diagnostik 
-  Indikationsstel-

lung, Therapie-
planung und 
Prognose 

Vertiefte Kenntnisse 
diagnostischer Ver-
fahren zur Erfas-
sung kognitiv ver-
haltenstherapeuti-
scher Konstrukte 
(zum Beispiel dys-
funktionale Kogniti-
onen, Schemata, 
Verstärker, etc.) 
Differentialdiagnos-
tik sowie Verlauf 
psychischer Erkran-
kungen und Störun-
gen einschließlich 
Transitionsphasen 
Vertiefte Kenntnisse 
von Konzepten zur 
funktionalen Ana-
lyse und zur Fall-
konzeptualisierung 
Vertiefte Kenntnisse 
von Methoden zur 
Prozess- und Ver-
laufsdiagnostik 
Theorie und Praxis 
der Diagnostik, ins-
besondere Anam-
nese, 
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AP TP ST VT 

Vertiefte Fachkenntnisse  

Indikationsstellung 
und Prognose, Fall-
konzeptualisierung 
und Behandlungs-
planung 
Vertiefte Kenntnisse 
verhaltenstherapeu-
tischer Diagnos-
tik/Differentialdiag-
nostik 
Vertiefte Kenntnisse 
der Verhaltens- und 
Problemanalyse 
Verhaltensanalyse 
unter Berücksichti-
gung entwicklungs-
psychologischer 
Besonderheiten 
Vertiefte Kenntnisse 
über strukturierte 
klinische Interviews 
vor dem Hinter-
grund der kategori-
alen Diagnostik 
Spezifische As-
pekte der Entste-
hungsbedingungen, 
Differentialdiagnos-
tik und Verlaufsfor-
men der psychi-
schen und psycho-
somatischen Stö-
rungen bei Heran-
wachsenden und 
Erwachsenen aller 
Altersbereiche 
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AP TP ST VT 

Vertiefte Fachkenntnisse  

Theorie und Praxis 
der Diagnostik, ins-
besondere Anam-
nese, Indikations-
stellung und Prog-
nose 
Fallkonzeptualisie-
rung und Behand-
lungsplanung 
Evaluation des Be-
handlungsergebnis-
ses 

Indikation/Differen-
tialindikation 

 Verbindung Diagnos-
tik (inklusive OPD) 
und Indikationsstel-
lung 

Berücksichtigung 
sensorischer 
(Sensorische In-
tegrationsent-
wicklung, Neuro-
physiologische 
Erkenntnisse), 
körperlicher und 
sozialer Faktoren  

 
Klärung von The-
rapiemotivation, 
Objektivierende 
Bewertung der 
Erkrankung/des 
Problems, des 
Krankheitserle-
ben, der Krank-
heitsdarstellung 
und -konzepte 
der Patientinnen 
und Patienten, 

Auftragsklärung, 
Therapieplanung und 
Prognose in der Sys-
temischen Therapie 

Vertiefte Kenntnisse 
in der Klärung von 
Auftrag, Anlass und 
Anliegen 
Klärung von Thera-
piemotivation: Status 
als Kunde, Klagen-
der usw.  
Entwicklung eines 
gemeinsamen Fall-
verständnisses, einer 
Systemanalyse, ei-
ner gemeinsamen 
Problemdefinition 
und einer gemein-
schaftlichen Thera-
pieplanung 
Vertiefte Kenntnisse 
der Integration von 
Techniken anderer 
Verfahren in ein sys-
temisches Behand-
lungskonzept 
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AP TP ST VT 

Vertiefte Fachkenntnisse  

Veränderungs-
ressourcen/Ver-
änderungshemm-
nisse der Patien-
tinnen und Pati-
enten und des 
sozialen Kontex-
tes sowie deren 
Berücksichtigung 
in der Behand-
lungsplanung 

 
 
 

Vertiefte Kenntnisse 
der Zielklärung und 
der Arbeit mit über-
geordneten generi-
schen Therapiezielen 
 

Psychoanalyti-
sche/psychodyna-
mische Fallkonzep-
tualisierung (Ge-
nese und Psycho-
dynamik der Er-
krankung), Behand-
lungsplanung, 
Prognose 

 Psychodynamisch-
tiefenpsychologische 
Fallkonzeptualisie-
rung und Behand-
lungsplanung 

     

  Anwendung von Indi-
kation/Differentialin-
dikation TP im Ver-
gleich zu AP, VT, ST 
im Rahmen der psy-
chotherapeutischen 
Sprechstunde, psy-
chodynamische/tie-
fenpsychologische 
Behandlungspla-
nung, Prognose 

     

Therapieprozess der AP  Therapieprozess der TP  Therapieprozess der ST Therapieprozess der VT 
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AP TP ST VT 

Vertiefte Fachkenntnisse  

 Kontinuierliche Teil-
nahme an kasuis-
tisch-technischen 
Fallseminaren zur 
Behandlungstech-
nik zur Vertiefung 
der reflexiven Kom-
petenz 

 Kontinuierliche Teil-
nahme an kasuis-
tisch-technischen 
Fallseminaren zur 
Behandlungstechnik 
zur Vertiefung der re-
flexiven Kompetenz  

Vertiefte Kenntnisse 
der Prinzipien der 
Beziehungs-, Pro-
zess- und Settingge-
staltung 
 

 

Ressourcen-, Auf-
trags-, Lösungsreali-
sierung im Thera-
pieprozess 
Vertiefte Kenntnisse 
im Identifizieren der 
für die Problement-
stehung und –lö-
sungsrelevanten In-
teraktions- und Kom-
munikationsmuster 
Vertiefte Kenntnisse 
im Entscheidungs-
prozess zur Wahl 
des Settings und in 
der Bedeutung der 
Settingwahl für den 
Therapieprozess 
(Einzel, Paar, Fami-
lie, weitere Sys-
temmitglieder)  
Vertiefte Kenntnisse 
in der Arbeit mit af-
fektiven Prozessen 
Vertiefte Kenntnisse 
der Paar- und Fami-
liendynamiken und –
ressourcen 
Umgang mit Konflik-
ten im System und in 
der therapeutischen 
Beziehung 
Umgang mit Stagna-
tion im Therapiepro-
zess und Bezie-
hungsabbrüchen 

Vertiefte Kennt-
nisse der Prinzi-
pien der verhal-
tenstherapeuti-
schen Bezie-
hungs- und Pro-
zessgestaltung 
und ihrer Evalua-
tion 

Vertiefte Kenntnisse 
von Modellen und 
Konzepten zur Be-
ziehungsgestaltung 
und Gesprächsfüh-
rung in der Verhal-
tenstherapie 
Prozesswissen: 
Kenntnisse von 
Prozess- und Pha-
senmodellen der 
Therapie (Therapie-
beginn, Beendigung 
einer Therapie); 
Maßnahmen von 
Stabilisierung und 
Transfer 
Hypothesenbil-
dungs- und Ent-
scheidungspro-
zesse von Psycho-
therapeuteninnen 
und Psychothera-
peuten  
Therapiemotivation 
der Patientin, des 
Patienten 
Entscheidungspro-
zesse der Thera-
peutin, des Thera-
peuten Therapeu-
ten-Patienten-Be-
ziehung im Psycho-
therapieprozess 
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AP TP ST VT 

Vertiefte Fachkenntnisse  

 Spezifische VT-As-
pekte der Bezie-
hungsgestaltung 
Monitoring des The-
rapieprozesses  
Therapeutischen 
Beziehung bei spe-
zifischen 
Altersgruppen, sozi-
alen und diagnosti-
schen 
Zielgruppen 

    Evaluation und Feed-
backschleifen in der 
Systemischen Thera-
pie 

Routine-Outcome-
Monitoring (durch 
Einholen von Feed-
back der diskursrele-
vanten Akteure – 
feedback-informed-
psychotherapy) 
 
Systematic Client 
Feedback (SCF) 
 
Konzepte systemi-
scher Praxisfor-
schung 
 
 

  

Behandlungsmethoden und -techniken 
der AP 

Behandlungsmethoden und -techniken 
der TP 

Behandlungsmethoden und -techniken 
der ST 

Behandlungsmethoden und -techni-
ken der VT 

Vertiefte Kennt-
nisse der psycho-
analytischen Ver-
änderungs- und 

• Rahmenbedin-
gungen der ana-
lytischen Psycho-
therapie (Psycho-
dynamische 

Theorie tiefenpsy-
chologisch fundier-
ter Behandlungs-
techniken in ihren 
Settingvarianten 

- Rahmenbedingun-
gen der tiefenpsy-
chologisch fundierten 
Psychotherapie (Psy-
chodynamische 

Vertiefte Kenntnisse 
systemischer Ge-
sprächsmethoden 
und -techniken sowie 
analoger 

Allgemeine Ge-
sprächsführungs- 
und Beziehungsge-
staltung 

Vertiefte Kennt-
nisse verhaltens-
therapeutischer 

Vertiefte Kenntnisse 
übergeordneter 
Konzepte: 

• unterschiedlicher 
Orientierungen 
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AP TP ST VT 

Vertiefte Fachkenntnisse  

Behandlungstheo-
rie, Theorie der 
Technik analyti-
scher Psychothera-
pie (Rahmenbedin-
gungen der analyti-
schen Psychothe-
rapie, Grundele-
mente der Behand-
lungstechnik, psy-
choanalytische Hal-
tung) 

• Behandlungs-
technik in der 
psychoanalyti-
schen Psycho-
therapie: Um-
gang mit Ab-
wehr und Wi-
derstand; Arbeit 
in, mit und an 
der Übertra-
gungs-Gegen-
übertragungs-
Dynamik; Be-
grenzung und 
Umgang mit 
Regression und 
Progression, 
hoch und nie-
derfrequente 
Langzeitpsy-
chotherapie 

 

Bedeutung des 
Rahmens und 
des Settings, Fre-
quenz, Einleitung, 
Beendigung der 
Behandlung, Ein-
schätzung der 
Therapie-Motiva-
tion, Therapeutin-
nen, Therapeut-
Patientinnen, Pa-
tient-Beziehung) 

• Grundelemente 
der Behandlungs-
technik in den 
psychoanalytisch 
begründeten Ver-
fahren: psycho-
analytische Hal-
tung, Abstinenz, 
Neutralität, freie 
Assozia-
tion/gleichschwe-
bende Aufmerk-
samkeit; Übertra-
gung/Gegenüber-
tragung; Interven-
tionen (Klarifizie-
ren, Konfrontie-
ren, Deuten, 
Durcharbeiten, 
Re-Konstruktion), 
szenisches Ver-
stehen, 

• Vertiefte 
Kenntnisse 
psychodyna-
mischen/tie-
fenpsycholo-
gischen Be-
handlungs-
konzeptuali-
sierungen 
und -techni-
ken: Um-
gang mit Ab-
wehr und Wi-
derstand; Ar-
beit in, mit 
und an der 
Übertra-
gungs-Ge-
genübertra-
gungs-Dyna-
mik; Begren-
zung und 
Umgang mit 
Regression 
und Progres-
sion, Menta-
lisierungsbe-
zogenes Ar-
beiten 

• Vertiefte 
Kenntnisse 
tiefenpsy-
chologischer 
Behand-
lungsformen 

Bedeutung des Rah-
mens und des Set-
tings, Frequenz, Ein-
leitung, Therapeutin, 
Therapeut-Patientin, 
Patient-Beziehung, 
Beendigung der Be-
handlung) 

• Explorieren, 
Klarifizieren, 
Konfrontie-
ren, Deuten, 
Durcharbei-
ten, Rekon-
struieren 

• Arbeit mit 
Träumen, 
Bildern, Ima-
ginationen 

• Stärkung und 
Förderung 
des Ichs bei 
strukturellen 
Schwächen, 
Enactment, 
Arbeit an 
zentralen 
Beziehungs-
mustern 

• Kenntnisse 
in der res-
sourcen- und 
lösungsori-
entierten Ar-
beit im Sinne 

Behandlungsmetho-
den und -techniken 
im Einzel- und Mehr-
personensetting 

Systemisches Hypo-
thetisieren 
Vertiefte Kenntnisse 
in systemischer Ge-
sprächsführung (zum 
Beispiel zirkuläres 
Fragen, reflecting 
teams, Realisierung 
der Polyphonie) 
Vertiefte Kenntnisse 
in Techniken zur 
Ressourcenaktivie-
rung, kreativer Tech-
niken, Imagination, 
Achtsamkeit, Ent-
spannung, Hypnose 
Vertiefte Kenntnisse 
in der Arbeit mit spie-
lerischen Interventio-
nen für alle Alters-
gruppen 
Vertiefte Kenntnisse 
der systemisch-er-
lebnisorientierten 
Methoden 
Vertiefte Kenntnisse 
zu spezifischen uner-
wünschten Neben-
wirkungen systemi-
scher Methoden 
 
 

Behandlungsme-
thoden und -tech-
niken 

der Verhaltens-
therapie  

• Störungsspezifi-
sche Ansätze vs. 
Transdiagnosti-
sche Ansätze 

• Zusammenhang 
Störungsmo-
dell/Interventions-
modell 

 
Kenntnisse zur Be-
wertung von neuen 
Methoden und 
Techniken anhand 
von: 
 

• Empirischer Evi-
denz 

• Passung von 
theoretischem 
Hintergrund und 
Menschenbild 

• Patientenpräfe-
renz / Patien-
tenaufnahmebe-
reitschaft 

• Therapiephase 
etc. 
 
Vertiefte Kenntnisse 
der relevanten Be-
handlungsleitlinien 
und von störungs-
spezifischen 
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Handlungsdia-
log/Agieren, 
strukturstabilisie-
rendes und struk-
turdynamisches 
Vorgehen 

• Traumanalyse 
  
 

• Kenntnisse 
über Kon-
zepte der 
korrigieren-
den emotio-
nalen Erfah-
rung im 
Übergangs-
raum 

• Vertiefte 
Kenntnisse 
psychodyna-
mischer The-
rapiemanu-
ale und Stö-
rungsspezifi-
scher Inter-
ventionen 
aus tiefen-
psychologi-
scher Per-
spektive 

• Vertiefte 
Kenntnisse 
traumaspezi-
fischer Tech-
niken der tie-
fenpsycholo-
gischen Psy-
chotherapie 

des Hilfs-
Ichs 

• Traumafo-
kussiertes 
sowie stabili-
sierendes 
Vorgehen in 
der TP-Trau-
matherapie  

 
Psychodynami-
sche/tiefenpsycholo-
gische Haltung und 
Fertigkeit: Fokus auf 
die Beziehung im 
Hier und Jetzt, Absti-
nenz, zum Beispiel 
selektive Authentizi-
tät, Prinzip Antwort 

Behandlungsmanu-
alen für die ge-
samte Breite psy-
chischer Störungen 
mit unterschiedli-
chen Schweregra-
den 
 
Rahmenbedingun-
gen der Psychothe-
rapie, Behandlungs-
setting, Einleitung 
und Beendigung 
der Behandlung 
Aufklärung 
Krisenintervention 
Psychoedukation 
Übergeordnete In-
terventionen 
Kombination Ver-
haltenstherapie und 
Pharmakotherapie 
Kognitive Umstruk-
turierung 
Störungsspezifische 
Behandlungsverfah-
ren in der Verhal-
tenstherapie 
Behandlungstechni-
ken bei Kurz- und 
Langzeittherapie 
 

Spezielle psycho-
analytisch fundierte 

 Theoretische Grund-
lagen für die Fertig-
keit, 

 Berücksichtigung 
der horizontalen 
(aktuelles 

Vertiefte Kenntnisse 
in der trans- und 
mehrgenerationalen 
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Vertiefte Fachkenntnisse  

Behandlungskon-
zepte bei Persön-
lichkeitsstörungen, 
zum Beispiel bei 
Traumafolgestörun-
gen, Psychosen, 
Psychosomatosen 

Techniken/Methoden 
anderer Verfahren 
auf Grundlage des 
tiefenpsychologisch 
fundierten Verfah-
rens in den Behand-
lungsplan integrieren 
zu können 

Netzwerk- und jet-
ziges soziales Um-
feld) und vertikalen 
(Mehrgenerationen-
)Perspektive 

 

Arbeit (inter- und int-
rapersonale Aspekte) 

  Verfahrensübergrei-
fende theoretische 
Kenntnisse und prak-
tische Kompetenzen, 
die in das jeweilige 
Verfahren integriert 
werden können 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Verfahrensübergrei-
fende theoretische 
Kenntnisse und prak-
tische Kompetenzen, 
die in das jeweilige 
Verfahren integriert 
werden können 

 Verfahrensüber-
greifende theore-
tische Kenntnisse 
und praktische 
Kompetenzen, 
die in das jewei-
lige Verfahren in-
tegriert werden 
können 

 

Anwendungsformen und spezielle Set-
tings der AP 

Anwendungsformen und spezielle Set-
tings der TP 

Anwendungsformen und spezielle Set-
tings der ST 

Anwendungsformen und spezielle 
Settings der VT 

Theorie psycho-
analytischer Be-
handlungstechni-
ken in ihren Set-
tingvarianten  

Zum Beispiel nie-
derfrequente Lang-
zeittherapie, Paar- 
und Familienthera-
pie, Gruppenpsy-
chotherapie, Fokal-
therapie  

Vertiefte Kenntnisse 
tiefenpsychologi-
scher Behandlungs-
formen bei Akut-, 
Kurz- und Langzeit-
therapie sowie den 
tiefenpsychologi-
schen Sonderformen 

 Vertiefte Kenntnisse 
der Anwendung der 
Systemischen Thera-
pie im Einzel- und 
Mehrpersonensetting 
sowie unterschiedli-
cher Patientengrup-
pen 

Vertiefte Kenntnisse 
unterschiedlicher Le-
bensformen von 
Paaren und Familien 
Auswirkungen von 
Paar- und Familien-
dynamiken auf indivi-
duelle 

Vertiefte Kennt-
nisse der Anwen-
dung von Verhal-
tenstherapie in 
verschiedenen 
Settings und bei 
unterschiedlichen 
Patientengruppen 

Soziotherapie; inter-
professionelle Ko-
operation und Be-
handlungsplanung 
Vertiefte Kenntnisse 
von Konzepten zur 
Einbeziehung von 
Partnerinnen und 
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wie Fokal-, dynami-
scher- und supporti-
ver Psychotherapie, 
bei der Kombinati-
onsbehandlung 
und/oder Gruppen-
therapie 

Lebensentwürfe und 
innerhalb des Sys-
tems 
Berücksichtigung von 
familiären und indivi-
duellen Lebenszyk-
len 
Kenntnisse zu nor-
mativen Krisen und 
Übergängen 
Vertiefte Kenntnisse 
der Bedeutung von 
soziokulturellen Fak-
toren (Migration, Spi-
ritualität, Gender, 
ökonomische Ver-
hältnisse, Arbeit, Bil-
dung…) 
Spezifische Kennt-
nisse der Arbeit mit 
verschiedenen Al-
tersgruppen – Klein-
kindern, Kindern, Ju-
gendlichen, Erwach-
senen, Menschen im 
höheren Lebensalter 
Vertiefte Kenntnisse 
des systemischen 
Umgangs mit beson-
deren familiären 
Mustern (Triangula-
tion, Parentifizierung 
und anderen) 
Elternarbeit, Eltern-
coaching 

Partnern oder ande-
ren Bezugsperso-
nen in die verhal-
tenstherapeutische 
Behandlung 
 
Kenntnisse über 
spezifische Settings 
und Umgang mit 
Diversität zum Bei-
spiel.: 

• Ambulante Einzel-
therapie 

• Ambulante Grup-
pentherapie 

• Ambulante Inten-
sivbehandlung 

• Krisenintervention 

• Teilstationäre Be-
handlung 

• Vollstationäre Be-
handlung 

• Therapeutische 
Wohngemein-
schaften 

etc. 
Kenntnisse über 
spezifische Ziel-
gruppen: 

• Kinder 

• Jugendliche 

• Erwachsene 

• Berufstätige 

• Im Ruhestand 
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Vertiefte Fachkenntnisse  

Vertiefte Kenntnisse 
der Arbeit im Mehr-
personensetting und 
in multiplen Settings 
MFT 
Gruppentherapie 
Hometreatment (Auf-
suchende therapeuti-
sche Arbeit) 
Spezielle Techniken 
der systemischen 
Traumatherapie 
Spezifische evidenz-
basierte Manuale 
(„Trademark-Thera-
pien“), wie zum Bei-
spiel FFT, EFT, 
MST, ABFT, MDFT, 
BSFT, Maudsely-Mo-
dell 
 
 
 

• Menschen mit 
kognitiven Be-
einträchtigungen 

• Schwere körper-
liche Erkran-
kung 

• Severe Mental 
Illness 

• LGBTI 

• Terminale Er-
krankte 

• Interkulturelle 
Besonderheiten 

• Umgang mit 
Diversität 

etc. 
Spezielle Versor-
gungsformen, zum 
Beispiel. Hometreat-
ment, Akutbehand-
lung im häuslichen 
Umfeld, Interventio-
nen in den Berei-
chen Wohnen und 
Arbeit 
Einleitung von Maß-
nahmen zur Wieder-
herstellung der 
Selbstständigkeit 
und Minderung der 
Pflegebedürftigkeit, 
zur Sicherung der 
Geschäftsfähigkeit 
sowie Einleitung 
von 
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Vertiefte Fachkenntnisse  

Vorsorgevollmacht, 
Betreuung und 
Pflege Kenntnis der 
spezifischen zuge-
hörigen Manuale, 
zum Beispiel. Back 
to Work 
Behandlungsverfah-
ren bei Paaren, Fa-
milien und Gruppen 
Vertiefte Kenntnisse 
verhaltenstherapeu-
tischer Konzepte, 
Methoden und Indi-
kationen in der Ein-
zel- und in der 
Gruppentherapie  
Behandlungstechni-
ken bei Kurz- und 
Langzeittherapie 
Vertiefte Kenntnisse 
der stationären Psy-
chotherapie in den 
wissenschaftlich an-
erkannten Psycho-
therapieverfahren 
Fallkonzeptionie-
rung und Therapie-
planung im stationä-
ren Setting 
Zusammenarbeit im 
multiprofessionellen 
Team 
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Vertiefte Fachkenntnisse  

  Vertiefte Kenntnisse 
über die Arbeit in tie-
fenpsychologisch 
fundierter Psychothe-
rapie per Video 

 Reflexion des Be-
handlungskontex-
tes und seiner Fol-
gen für die Thera-
pie und Bezie-
hungsgestaltung 

 

Onlinetherapie 
Krisenintervention 
Vertiefte Kenntnisse 
von Netzwerkthera-
piearbeit 
Planung und Durch-
führung von Helfer-
konferenzen 
Vertiefte Kenntnisse 
in der Kooperation 
mit primären, sekun-
dären und tertiären 
Netzwerken (im 
Sinne hilfreicher und 
gelingender Dynami-
ken für alle beteilig-
ten Partner) 
Rechtliche und ethi-
sche Besonderheiten 
der Systemischen 
Therapie 
 
 

  

Selbsterfahrung der AP Selbsterfahrung der TP Selbsterfahrung der ST Selbsterfahrung der VT 

Theoretische und 
empirische Grund-
lagen der Selbster-
fahrung im Verfah-
ren 
 
 
 
 
 
 

 Theoretische und 
empirische Grundla-
gen der Selbsterfah-
rung im Verfahren 
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Vertiefte Fachkenntnisse  

Grundlagen der AP Grundlagen der TP Grundlagen der ST Grundlagen der VT 

Berücksichtigung 
der rechtlichen 
Rahmenbedingun-
gen und ethischen 
Verpflichtungen im 
psychoanalytischen 
Handeln, Prinzipien 
der Abstinenz aus 
psychoanalytischer 
Sicht, (An-)Erken-
nen therapeuti-
scher Grenzen, Er-
kennen konflikthaf-
ter ethischer Situa-
tionen in der psy-
choanalytisch-the-
rapeutischen Be-
ziehung sowie ei-
nes adäquaten Um-
gangs damit 

 Berücksichtigung 
der rechtlichen 
Rahmenbedingun-
gen und ethischen 
Verpflichtungen im 
psychodynami-
schen Handeln, 
Prinzipien der Abs-
tinenz aus psycho-
dynamischer Sicht, 
(An-)Erkennen the-
rapeutischer Gren-
zen, Erkennen kon-
flikthafter ethischer 
Situationen in der 
psychodynamisch-
therapeutischen 
Beziehung sowie 
eines adäquaten 
Umgangs damit 

     

Konzeptualisierung 
der Entstehung, 
Aufrechterhaltung 
und Veränderung 
der psychischen 
Erkrankung mit 
Hilfe fundierter 
Kenntnisse grund-
legender psychody-
namischer/psycho-
analytischer Theo-
rien (zum Beispiel 
Triebtheorie, Ich-
Psychologie, 

 Konzeptualisierung 
der Entstehung, 
Aufrechterhaltung 
und Veränderung 
der psychischen Er-
krankung mit Hilfe 
fundierter Kennt-
nisse grundlegen-
der psychodynami-
scher/tiefenpsycho-
logischer Theorien 
und ihrer Weiterent-
wicklungen 
(Triebtheorie, Ich-
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Vertiefte Fachkenntnisse  

Objektbeziehungs-
theorie, Selbstpsy-
chologie, intersub-
jektive Theorien 
und Weiterentwick-
lungen, …) 

Psychologie, Ob-
jektbeziehungsthe-
orie, Selbstpsycho-
logie, intersubjek-
tive und relationale 
Theorien, Mentali-
sierung, Bindungs-
theorie, Psycho-
traumatologie und 
weitere) 
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Vertiefte Fachkenntnisse  

Diagnostik und Therapieplanung der 
AP 

Diagnostik und Therapieplanung der TP Diagnostik und Therapieplanung der ST Diagnostik und Therapieplanung der 
VT 

Fertigkeit, eine di-
agnostische Beur-
teilung zu erarbei-
ten unter Einbezie-
hung psychoanaly-
tischer Techniken 
und Methoden, so-
wie unter Berück-
sichtigung körperli-
cher und sozialer 
Faktoren, Differen-
tialdiagnostik, diffe-
rentielle Indikati-
onsstellung, Fall-
konzeption, Prog-
nose, inklusive Do-
kumentation 

Struktur-, Konflikt- 
und Persönlich-
keitsdiagnostik, 
psychoanalytisches 
Erstinterview, Sze-
nisches Verstehen, 
OPD 

Anwendung und Do-
kumentation tiefen-
psychologischer Er-
stuntersuchungen, 
Befunderhebungen 
und Untersuchun-
gen, Struktur-, Kon-
flikt- und Persönlich-
keitsdiagnostik, 
OPD, interpersonelle 
Diagnostik und sze-
nisches Verstehen 

Praxis der tiefenpsy-
chologischen Diag-
nostik, zum Beispiel 
Operationalisierung 
in der OPD, Fokusi-
dentifizierung und 
Operationalisierung 
der Übertragung, An-
wendung strukturier-
ter, halbstrukturierter 
und offener Inter-
views, Anamnese, 
Anwendung tiefen-
psychologischer und 
klinischer Testverfah-
ren 

 
Berücksichtigung 
sensorischer (Senso-
rische Integrations-
entwicklung, Neuro-
physiologische Er-
kenntnisse), körperli-
cher und sozialer 
Faktoren  
Klärung von Thera-
piemotivation, Objek-
tivierende Bewertung 
der Erkrankung/des 
Problems, des 
Krankheitserlebens, 
der Krankheitsdar-
stellung und -

Anwendung der Di-
agnostik und Indikati-
onsstellung inklusive 
kritischer erkenntnis-
theoretisch basierter 
(konstruktivistischer) 
Reflexion 

Anwendung der sys-
temorientierten und 
individuellen Diag-
nostik 
Erkennen und Diffe-
renzieren von verän-
derungssensiblen 
und veränderungsin-
sensiblen Phasen in 
Systemen 
Mit „Reparaturaufträ-
gen“ von Eltern oder 
Angehörigen kritisch 
umgehen  
Aufklärung und Um-
gang mit uner-
wünschten Neben-
wirkungen systemi-
scher Interventionen 
Zielklärung und Auf-
tragsklärung 
 

Durchführung ver-
haltenstherapeuti-
scher Diagnostik 
und Therapiepla-
nung 

Exploration, Anam-
nese- und Befun-
derhebung unter 
Einbeziehung fami-
liärer, psychosozia-
ler, altersspezifi-
scher, epidemiolo-
gischer und trans-
kultureller sowie 
kultur- und werte-
orientierter Ge-
sichtspunkte ein-
schließlich der An-
wendung standardi-
sierter Verfahren 
sowie Fremd- und 
Selbstbeurteilungs-
skalen 
 
Erarbeitung von 
funktionalen Analy-
sen und Fallkon-
zeptualisierung, un-
ter anderem 
Verhaltensanalyse 
auf Makro- und 
Mikroebenebene 
(zum Beispiel 
SORCK-Schema, 
Problemanalyse) 

• Störungsspezifi-
sche Fallkon-
zeptualisierung 
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Vertiefte Fachkenntnisse  

konzepte der Patien-
tin, des Patienten, 
Veränderungsres-
sourcen/Verände-
rungshemmnisse der 
Patientin, des Patien-
ten und des sozialen 
Kontextes sowie de-
ren Berücksichtigung 
in der Behandlungs-
planung  
 
 

versus verhal-
tensanalytische 
Fallkonzeptuali-
sierung 

• Berücksichti-
gung von Komorbi-
ditäten 

• Kognitionsana-
lyse 

• Analyse von 
Plänen und Regeln 

• Kontextuelle 
Modelle 

• Informationsver-
arbeitungs-Modelle 

• Analyse von 
Systembedingun-
gen 
 
Kooperative Erar-
beitung eines Stö-
rungs-/Problem-
/Lösungsmodells 
und Ableiten geeig-
neter Interventions-
strategien 
 
Ziel- und Wert-Klä-
rung, Zielanalyse, 
zielabhängige Diag-
nostik (Goal-Attain-
ment Scaling, Ska-
len) und koopera-
tive Vereinbarung 
von Therapiezielen 
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Vertiefte Fachkenntnisse  

 
Vermittlung von 
Methoden der 
Selbstbeobachtung 
(zum Beispiel 
Symptomprotokolle, 
Verhaltenstagebü-
cher) 
 
Einsatz von Instru-
menten zur Pro-
zess- und Verlaufs-
diagnostik sowie 
der Evaluation des 
therapeutischen 
Outcomes und In-
tegration der Er-
gebnisse in die wei-
tere Therapiepla-
nung 
 
Verhaltensanalyse 
durchführen.  
 
Differentielle Indika-
tionsstellung zu 
verschiedenen Set-
tings 

Berücksichtigung 
fundierter Kennt-
nisse psychoanaly-
tischer/psychody-
namischer Entwick-
lungspsychologie 
und -

 Fertigkeit, eine diag-
nostische Beurtei-
lung zu erarbeiten 
unter Einbeziehung 
psychodynami-
scher/tiefenpsycholo-
gischer Techniken 

 
informed consent:  
Besprechung von 
Rahmenbedin-
gungen der Psy-
chotherapie, Be-
handlungssetting, 

Durchführung der 
Auftragsklärung, Di-
agnostik, Indikations-
stellung, Therapie-
planung und Prog-
nose in der Systemi-
schen Therapie 
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Vertiefte Fachkenntnisse  

psychopathologie 
bei der Konzeptua-
lisierung von Psy-
chodynamik und 
Behandlung 

und Methoden sowie 
unter Berücksichti-
gung körperlicher 
und sozialer Fakto-
ren, Differentialdiag-
nostik, differentielle 
Indikationsstellung, 
Fallkonzeption, Prog-
nose, inklusive Doku-
mentation 

Therapieziele, 
Foki, Wirkungen 
und Nebenwir-
kungen sowie In-
dikation und 
Kontraindikatio-
nen einer tiefen-
psychologisch 
fundierten Psy-
chotherapie 

 
 

Differentielle Indi-
kationsstellung zu 
verschiedenen Set-
tings (Einzel-, Paar-
, Familien-, Grup-
pentherapie), Ein-
beziehung relevan-
ter Bezugsperso-
nen und des sozia-
len Umfeldes 

 Stellen differentieller 
Indikationen zu ver-
schiedenen Settings 
(Einzel-, Paar-, Fami-
lien-, Gruppenthera-
pie), Einbeziehung 
relevanter Bezugs-
personen und des 
sozialen Umfeldes 

     

  Berücksichtigung 
fundierter Kenntnisse 
psychodynami-
scher/tiefenpsycholo-
gischer Entwick-
lungspsychologie 
und -psychopatholo-
gie bei der Konzeptu-
alisierung von Psy-
chodynamik und Be-
handlung 
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  Fertigkeit, Techni-
ken/Methoden ande-
rer Verfahren auf der 
Grundlage des eige-
nen Verfahrensver-
ständnisses in den 
Behandlungsplan zu 
integrieren 

     

Therapieprozess der AP Therapieprozess der TP Therapieprozess der ST Therapieprozess der VT 

Fertigkeit, eine hilf-
reiche analytisch-
therapeutische Be-
ziehung herzustel-
len 

Fertigkeit zur Em-
pathie und Rollen-
übernahme, zur 
Wahrnehmung und 
Differenzierung ei-
gener und fremder 
Affekte, Kognitio-
nen, Wünsche und 
Erwartungen in der 
analytisch-thera-
peutischen Bezie-
hung, Fertigkeit, 
Körpersprache und 
-wahrnehmung als 
unbewusste Kom-
munikation zur Be-
ziehungsgestaltung 
zu verstehen 
Fertigkeit, im psy-
chotherapeutischen 
Prozess zwischen 
empathischer Iden-
tifizierung und re-
flektierender Be-
obachtung zu oszil-
lieren 

Fertigkeit, konstante 
und stabile Rahmen-
bedingungen im Set-
ting und in der thera-
peutischen Haltung 
zu etablieren, ein-
schließlich Einleitung 
und Beendigung der 
Behandlung 

Einleitung und Been-
digung der Behand-
lung auf der Basis 
der jeweils geltenden 
Psychotherapiericht-
linie 
 
Klärung der thera-
peutischen Passung 
und Förderung der 
Therapeutin, Thera-
peut-Patientin, Pati-
ent-Beziehung 
 
 
Fertigkeit zur Empa-
thie und Rollenüber-
nahme, zur Wahr-
nehmung und Diffe-
renzierung eigener 
und fremder Affekte, 
Kognitionen, Wün-
sche und Erwartun-
gen in der tiefenpsy-
chologisch-therapeu-
tischen Beziehung; 

Umsetzung der Prin-
zipien der Bezie-
hungs-, Prozess- und 
Settinggestaltung 

Eine systemische 
Haltung realisieren 
können 
Ressourcen- und Lö-
sungsorientierung 
mittels Techniken, 
Methoden und Hal-
tungen realisieren 
können 
Kompetenz, affektive 
Rahmung als Kon-
trollparameter für ge-
lingende Thera-
pieprozesse realisie-
ren zu können  
Kompetenz, Systemi-
sche Therapien ge-
lingend zu beenden 

Umsetzung der 
Prinzipien der ver-
haltenstherapeuti-
schen Bezie-
hungs- und Pro-
zessgestaltung  

Insbesondere: 

• Etablierung ei-
nes Arbeits-
bündnisses 

• Umgang mit 
Schwierigkeiten 
und Krisen in 
der therapeuti-
schen Bezie-
hung 

• Förderung der 
Motivation (zum 
Beispiel durch 
Motivational In-
terviewing, Vali-
dierung) 

• Klärung und 
Förderung von 
Therapiemotiva-
tion, Motivati-
onsanalyse, 
Aufbau von Än-
derungsmotiva-
tion; feedback-
orientiertes Vor-
gehen 
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Fertigkeit zum Um-
gang mit therapeu-
tischer Regression 
in allen Settings, 
insbesondere im 
analytischen höher- 
und hochfrequen-
ten Setting 
Fertigkeit, mit 
Angst, Spannun-
gen, Ambivalenz 
und Konflikten in 
der Behandlung 
umzugehen ein-
schließlich der Fer-
tigkeit, Schwierig-
keiten in der thera-
peutischen Bezie-
hung zu erfassen 
und darauf einzu-
gehen 

Fertigkeit, Körper-
sprache und – wahr-
nehmung als unbe-
wusste Kommunika-
tion zur Beziehungs-
gestaltung zu verste-
hen 
Fertigkeit zum Um-
gang mit und der Be-
grenzung der thera-
peutischen Regres-
sion in allen Settings 
der TP 
Fertigkeit, mit Angst, 
Spannungen, Ambi-
valenz und Konflik-
ten in der tiefenpsy-
chologischen Be-
handlung umzuge-
hen einschließlich 
der Fertigkeit, 
Schwierigkeiten in 
der therapeutischen 
Beziehung zu erfas-
sen und darauf ein-
zugehen 
 

• Motivorientierte 
Beziehungsge-
staltung 

• Geleitetes Entde-
cken 

• Gestaltung des 
Therapieab-
schlusses 
e 

Anwendung von In-
strumenten zum 
Monitoring und zur 
Evaluation der The-
rapie 

Fertigkeit, kon-
stante und stabile 
Rahmenbedingun-
gen im Setting und 
in der therapeuti-
schen Haltung zu 
etablieren, einschl. 
Einleitung und Be-
endigung der Be-
handlung 

Fertigkeit zur Ent-
wicklung und Anwen-
dung einer Prozess-
teuerung, die die in-
neren/strukturellen 
und äußeren Rah-
menbedingungen 
und formale und in-
haltliche Begrenzt-
heiten in TP beachtet 
und berücksichtigt 

Anwendung von Eva-
luation und Feed-
backschleifen in der 
Systemischen Thera-
pie sowie Routine 
Outcome Monitoring 

Systemische Praxis-
forschung durchfüh-
ren können 
Nutzen von regelmä-
ßigem Feedback mit 
relevanten Akteuren 
Routine-outcome-
Monitoring oder Sys-
tematic Client Feed-
back (SCF) /feed-
back oriented psy-
chotherapy auf Rou-
tinebasis durchfüh-
ren können 
 

  

Fertigkeit zur Ent-
wicklung und An-
wendung einer Pro-
zessteuerung, die 
die inneren/struktu-
rellen und äußeren 

Fertigkeit, eine hilf-
reiche tiefenpsycho-
logische Beziehung 
herzustellen 
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Rahmenbedingun-
gen und formale 
und inhaltliche Be-
grenztheiten in AP 
beachtet und be-
rücksichtigt 

Umgang mit Be-
zugspersonen im 
therapeutischen 
Prozess der analy-
tischen Psychothe-
rapie 

Durchführung von 
Gesprächen mit Be-
zugspersonen im 
Rahmen einer tiefen-
psychologischen Be-
handlung, punktuell 
und fokussiert im 
therapeutischen Pro-
zess 

    

Behandlungsmethoden und -techniken 
der AP 

Behandlungsmethoden und -techniken 
der TP 

Behandlungsmethoden und -techniken 
der ST 

Behandlungsmethoden und -techni-
ken der VT 

Anwendung der 
psychoanalytischen 
Veränderungs- und 
Behandlungstheo-
rie, Technik der 
analytischen Psy-
chotherapie 

• Herstellung und 
Sicherung der 
Rahmenbedin-
gungen der ana-
lytischen Psycho-
therapie (Setting, 
Frequenz, Einlei-
tung, Beendigung 
der Behandlung, 
Einschätzung der 
Therapie-Motiva-
tion, Therapeut-
Patient-Bezie-
hung) 

• Spezifische An-
wendung der 
Grundelemente 
der 

Begründete und re-
flektierte fallbezo-
gene Anwendung 

1. grundlegender 
tiefenpsycholo-
gischer Theo-
rien und ihrer 
Weiterentwick-
lungen 

2. grundlegender 
tiefenpsycholo-
gisch fundierter 
Behandlungs-
techniken (Fer-
tigkeit, sich im 
intersubjektiven 
und relationalen 
Kontext zur 

Anwendung der ver-
fahrensspezifischen 
Behandlungstechni-
ken der tiefenpsy-
chologisch fundierten 
Psychotherapie: Ent-
wicklung einer thera-
peutischen Haltung, 
Abstinenz, Neutrali-
tät, Arbeit mit, an 
und in der Übertra-
gung/Gegenübertra-
gung; Nutzen von/Ar-
beit mit der Thera-
peuten-Patienten-Be-
ziehung im Psycho-
therapieprozess;  

Anwendung Systemi-
scher Gesprächsme-
thoden und -techni-
ken sowie analoger 
Behandlungsmetho-
den und -techniken 
im Einzel- und Mehr-
personensetting 

Beherrschen erleb-
nisorientierter Metho-
den 
Beherrschen von 
systemischer Ge-
sprächstechniken 
und Fragemethoden 
(zum Beispiel zirkulä-
res Fragen, reflecting 
teams, Realisierung 
der Polyphonie) 
Systemisches Hypo-
thetisieren 
Symbolische Verfah-
ren 
Relevante Kommuni-
kations- und Interak-
tionsmuster und 

Anwendung ver-
haltenstherapeuti-
scher Behand-
lungsmethoden 
und -techniken  

Anwendung sup-
portiver und 
psychoedukati-
ver Methoden 

 
Basistechniken der 

Verhaltensthe-
rapie zum Bei-
spiel: 

• operante Ver-
fahren 

• Stimuluskon-
trolle 

• Aktivitätenauf-
bau 

• Ressourcenakti-
vierung 
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Behandlungs-
technik der psy-
choanalytischen 
Psychotherapie: 
psychoanalyti-
sche Haltung, 
Abstinenz, Neut-
ralität, freie Asso-
ziation/gleich-
schwebende Auf-
merksamkeit; 
Übertragung/Ge-
genübertragung; 
Interventionen 
(Klarifizieren, 
Konfrontieren, 
Deuten, Durchar-
beiten, Re-Kon-
struktion), szeni-
sches Verstehen, 
Handlungsdia-
log/Agieren, 
strukturstabilisie-
rendes und struk-
turdynamisches 
Vorgehen 

 

Verfügung stel-
len zu können, 
Fertigkeit, men-
talisierungsba-
siert intervenie-
ren zu können 
und die entspre-
chende Haltung 
einnehmen zu 
können und wei-
tere) 

Kriseninterven-
tion bei Selbst- 
und Fremdge-
fährdung 
Auswahl und Ein-
satz tiefenpsy-
chologischer Be-
handlungstechni-
ken bei Akut-, 
Kurz- und Lang-
zeittherapie so-
wie den tiefen-
psychologischen 
Sonderformen 
wie Fokal-, dyna-
mischer und sup-
portiver Psycho-
therapie, bei der 
Kombinationsbe-
handlung 
und/oder Grup-
pentherapie 
Anwendung tie-
fenpsychologi-
scher Thera-
piemanuale und 
störungsspezifi-
scher Interventio-
nen 

 
Rezidivprophy-
laxe 
Tiefenpsychologi-
sches Arbeiten 
per Video 

Kontexte erkennen, 
würdigen und verän-
dern können 
Ressourcen explorie-
ren 
Nutzung vorhande-
ner Ressourcen, per-
sonaler und sozialer 
Stärken und positi-
ven Erfahrungen för-
dern 
Kompetenzen zur Ar-
beit mit Familienritu-
alen und Familienge-
heimnissen 
Evidenzbasierte sys-
temische Manuale 
anwenden (zum Bei-
spiel FFT, MST, 
EFT; ABFT, MDFT, 
MFT, open dialogue, 
Maudsely-Modell) 
 
 

• Hausaufgaben 

• Konfrontations- 
und Expositi-
onstechniken 

• Rollenspiele 

• Training sozia-
ler Kompetenz 

• Training der 
Emotionsregula-
tion 

• sokratischer Di-
alog 

• Kognitive Um-
strukturierung 
(zum Beispiel 
unterschiedliche 
Disputationsme-
thoden) 

• Verhaltensexpe-
rimente 

• Kognitive Defu-
sionierung 

• Modifikation von 
Schemata und 
Modi 

• Mentales Trai-
ning 

• Problemlösetrai-
ning 

• Kommunikati-
onstraining 

• Selbstinstruktio-
nen, Selbstver-
balisationstrai-
ning 
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Integration von 
Methoden ande-
rer Verfahren in 
ein tiefenpsycho-
logisches Be-
handlungskon-
zept 
 

 
 

• Euthyme Me-
thoden 

etc. 
 
Techniken zur Re-
gulation von An-
spannung bezie-
hungsweise körper-
lichen Zuständen 
und Emotionen, be-
ziehungsweise zur 
Entspannung und 
Aufmerksamkeits-
lenkung im Rah-
men von verhal-
tenstherapeuti-
schen Behand-
lungskonzepten, 
zum Beispiel.: 

• Progressive 
Muskelentspan-
nung 

• Angewandte 
Entspan-
nung/Anspan-
nung 

• Atemtechniken 

• Biofeedback 

• Achtsamkeits-
basierte Techni-
ken 

etc. 
 
Anwendung von 

ausgewählten 
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Methoden der 
Verhaltensthe-
rapie zum Bei-
spiel: 

• Kognitive The-
rapie 

• Störungsspezifi-
sche Methoden 
der kognitiven 
Verhaltensthe-
rapie (zum Bei-
spiel KVT bei 
Depression, 
KVT bei Angst-
störung, KVT 
bei substanzbe-
zogenen Stö-
rungen) 

• Acceptance and 
Commitment 
Therapy (ACT) 

• Dialektisch Be-
haviorale Thera-
pie (DBT) 

• Behavioral Acti-
vation 

• Cognitiv Behav-
ioral Analysis 
System of Psy-
chotherapy 
(CBASP) 

• Metakognitive 
Therapie (MCT) 

• Schematherapie 
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• Achtsamkeits-
basierte kogni-
tive Therapie 

• Emotionsfokus-
sierte Therapie 

etc. 
Verhaltensthera-

peutische 
Grundprinzipien 
anwenden 

 
Therapien konzipie-

ren 
 
Expositionsbehand-

lung bei Ängs-
ten und Zwän-
gen 

 
Rollenspiele 
Imaginative Verfah-

ren 
 
Behandlung von 

Patientinnen 
und Patienten 
im Transitions-
alter 

Traumaspezifische 
Techniken 
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Fertigkeit zur An-
wendung spezifi-
scher Interventions-
techniken, zur Auf-
nahme und pro-
zessbezogenen 
Verwendung unbe-
wussten Materials 

Containment, Um-
gang mit Abwehr, 
Widerstand, Agie-
ren, prozessför-
dernde Deutungen, 
Traumanalyse 

Fertigkeit zur Anwen-
dung spezifischer In-
terventionstechniken, 
zur Aufnahme und 
prozessbezogenen 
Verwendung unbe-
wussten Materials 

Containment, Um-
gang mit Abwehr, 
Widerstand, Agieren, 
prozessfördernde 
Deutungen 

Realisierung und 
Veranschaulichung 
der horizontalen (ak-
tuelles Netzwerk- 
und jetziges soziales 
Umfeld) und vertika-
len (Mehrgeneratio-
nen-)Perspektive 

Unter Berücksichti-
gung inter- und intra-
personaler Aspekte 
Erkennen und bear-
beiten transgenerati-
onaler Zusammen-
hänge 
„Map systems“ (Ge-
nogramm, Netzwerk-
karten, Skulpturen) 
 Selbstorganisierte 
Veränderungspro-
zesse mitgestalten 
können 
 

  

Fertigkeit, regres-
sive Prozesse in 
der analytischen 
Behandlung zu 
etablieren, zu hal-
ten und adaptiv zu 
handhaben mit 
dem Ziel der nach-
haltigen Modifizie-
rung neurotischer 
Objekt- und 
Selbstrepräsentan-
zen und strukturel-
ler Vulnerabilitäten 

 Fertigkeit zur Anwen-
dung spezifischer In-
terventionstechniken 
der tiefenpsycholo-
gisch fundierten Psy-
chotherapie, inklu-
sive supportiver 
Techniken 

     

Fertigkeit, in, aber 
auch mit der Über-
tragung und Ge-
genübertragung zu 
arbeiten 

 Anwendung der 
Kenntnisse zur Psy-
chodynamik und 
Psychopathologie in 
Paarbeziehungen, 
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Familien und Grup-
pen 

Fertigkeit zum sym-
bolischen, meta-
phorischen und 
szenischen Verste-
hen in der AP 

Gespür für das 
Mehrdeutige und 
Vielschichtige der 
Sprache, aber auch 
des Nichtsprachli-
chen, insbesondere 
auch des körperli-
chen Ausdrucks, 
Beziehungsgestal-
tung als unbewuss-
ter Kommunikation 
in der AP 
 

Definition und Be-
grenzung des Be-
handlungsziels, spe-
zifischer Umgang mit 
Übertragung und Ge-
genübertragung; 
Zeitbegrenzung als 
psychotherapeuti-
sches Instrument 

     

Anwendung spezi-
eller psychoanalyti-
scher Behand-
lungskonzepte bei 
Persönlichkeitsstö-
rungen, Traumafol-
gestörungen, Psy-
chosen und ande-
ren psychischen 
Erkrankungen 

 Anwendung speziel-
ler tiefenpsychologi-
scher Behandlungs-
konzepte bei Persön-
lichkeitsstörungen, 
Traumafolgestörun-
gen, Psychosen und 
anderen psychischen 
Erkrankungen 

Traumaspezifische 
Techniken der tiefen-
psychologisch fun-
dierten Psychothera-
pie 

    

Fertigkeit, kon-
stante und stabile 
Rahmenbedingun-
gen im Setting und 
in der psychoanaly-
tischen Haltung zu 
etablieren, ein-
schließlich Einlei-
tung, Prozesssteu-
erung und 

 Fertigkeit, konstante 
und stabile Rahmen-
bedingungen im Set-
ting und in der tiefen-
psychologisch-thera-
peutischen Haltung 
zu etablieren, ein-
schließlich Einlei-
tung, Durchführung 

Fertigkeit zur Ent-
wicklung und Anwen-
dung einer Prozess-
teuerung, die die in-
neren/strukturellen 
und äußeren Rah-
menbedingungen 
und formale und in-
haltliche 
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Beendigung der 
Behandlung 

und Beendigung der 
Behandlung 

Fokussierung beach-
tet und berücksichtigt 
Fertigkeit, bewusste 
und aktuell wirksame 
unbewusste neuroti-
sche Konflikte und 
Strukturthemen mit 
dem Ziel besserer 
Lebensbewältigung 
und Symptomredu-
zierung zu identifizie-
ren 
Fertigkeit, die sich 
aktuell manifestieren-
den unbewussten int-
rapsychischen Kon-
flikte und deren Zu-
sammenhang mit 
Symptombildungen 
zu fokussieren und 
durchzuarbeiten 
Fertigkeit, regressive 
Entwicklungen der 
Patientinnen, der Pa-
tienten zu erkennen, 
zu begrenzen und in 
der therapeutischen 
Prozessteuerung zu 
nutzen, durch neue 
Erfahrungen in der 
therapeutischen Be-
ziehung bewusste 
und aktuelle unbe-
wusste Erlebens-
muster zu verändern 
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und so die aktuell 
wirksamen unbe-
wussten neuroti-
schen Konflikte so-
wie aktuellen struktu-
rellen Defizite zu ver-
ändern 
 

Anwendungsformen und spezielle Set-
tings der AP 

Anwendungsformen und spezielle Set-
tings der TP 

Anwendungsformen und spezielle Set-
tings der ST 

Anwendungsformen und spezielle 
Settings der VT 

Anwendung spezi-
eller Settings in der 
analytischen Psy-
chotherapie 

 Anwendung speziel-
ler Settings in der 
psychodynami-
schen/tiefenpsycho-
logischen Psychothe-
rapie 

 Durchführung der 
Systemischen Thera-
pie im Einzel- und 
Mehrpersonensetting 
sowie mit unter-
schiedlichen Patien-
tengruppen 

Arbeit im Mehrperso-
nen- und Gruppen-
setting und zum Bei-
spiel in der aufsu-
chenden therapeuti-
schen Arbeit 
Co-Therapie 
Elternarbeit, Eltern-
coaching 
Kinder und Jugendli-
che in die Familien-
therapie integrieren 
können 
Paartherapeutische 
Kompetenzen (ein-
schl. Sexualthera-
peutische Konzepte) 
 

Anwendung von 
Verhaltensthera-
pie in verschiede-
nen Settings und 
bei unterschiedli-
chen Patienten-
gruppen  

Fertigkeiten der 
verhaltensthera-
peutischen Einzel-
therapie und Grup-
pentherapie 
 
Anwendung  
von Verhaltensthe-
rapie in verschie-
denen weiteren 
Settings und spezi-
ellen Versorgungs-
formen 
 
Kognitivverhaltens-
therapeutische 
Gruppenpsychothe-
rapie mit 3 bis 9 
Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern 
zum Beispiel: 

• Offene Gruppen 

• Störungsspezifi-
sche und 
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transdiagnosti-
sche Gruppen 

• Einzelfallorien-
tierte Gruppen 

• Interaktionsori-
entierte Grup-
pen 

• Interpersonelles 
Lernen in Grup-
pen 

• Thematisch of-
fene Gruppen 

• Trainingsgrup-
pen (zum Bei-
spiel Selbstsi-
cherheitstrai-
ning, Soziales 
Kompetenztrai-
ning, Training 
Emotionaler 
Kompetenzen, 
Elterntrainings) 

• Psychoeduka-
tive Gruppen 

etc. 
 
Umsetzung von 
kognitivverhaltens-
therapeutischen 
Komplexprogram-
men in multiprofes-
sionellen Settings 
 



Gegenstandskatalog 
Gebiet: Psychotherapie für Erwachsene 

 
 

        Seite 38 von 41 

AP TP ST VT 

Vertiefte Fachkenntnisse  

Anwendung kogni-
tivverhaltensthera-
peutischer Interven-
tionen mit Einbezie-
hung von Partnerin-
nen und Partnern 
oder anderen Be-
zugspersonen, zum 
Beispiel: 

• Kommunikati-
onstraining 

• Reziprozitäts-
training 

• Psychoeduka-
tion für Partne-
rinnen und Part-
ner/Bezugsper-
sonen 

Spezielle Settings 
Einleitung von 
Maßnahmen zur 
Wiederherstellung 
der Selbstständig-
keit und Minderung 
der Pflegebedürftig-
keit, zur Sicherung 
der Geschäftsfähig-
keit sowie Einlei-
tung von Vorsorge-
vollmacht, Betreu-
ung und Pflege 
Kenntnis der spezi-
fischen zugehöri-
gen Manuale, zum 
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Beispiel Back to 
Work 
 
Setting verlassen 

Anwendung der 
Kenntnisse zur 
Psychodynamik 
und Psychopatho-
logie in Paarbezie-
hungen, Familien 
und Gruppen 

 Anwendung speziel-
ler Behandlungskon-
zepte in der tiefen-
psychologisch fun-
dierten Psychothera-
pie: unter anderem 
Kurzzeittherapie, Fo-
kaltherapie, nieder-
frequente haltge-
bende Psychothera-
pie 

 Flexibler Umgang mit 
unterschiedlichen 
Behandlungskontex-
ten und den Folgen 
für die Therapie- und 
Beziehungsgestal-
tung 

Spezifische systemi-
sche Arbeit mit 
Säuglingen, Kleinkin-
dern, Kindern und 
Jugendlichen 
Kooperationen mit 
primären, sekundä-
ren und tertiären 
Netzwerken auf-
bauen und begleiten 
können 
Besondere Versor-
gungsformen außer-
halb der Klinik oder 
Praxis, zum Beispiel 
Home Treatment, 
Akutbehandlung im 
häuslichen Umfeld, 
Interventionen in den 
Bereichen Wohnen 
und Arbeit anwenden 
und durchführen kön-
nen 
 

  

Spezifische Kom-
petenzen im Grup-
pensetting 

Dynamische Admi-
nistration, Umgang 
mit Grenzereignis-
sen, Handhabung 
multipler Übertra-
gung, Herstellen 
und Bewahren von 

Spezifische Kompe-
tenzen im Gruppen-
setting 

Dynamische Admi-
nistration, Umgang 
mit Grenzereignis-
sen, Handhabung 
multipler Übertra-
gung, Herstellen und 
Bewahren von 
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Heterogenität und 
Pluralität, Herstel-
len einer kohäsiven 
Atmosphäre und 
einem Mindestmaß 
an epistemischem 
Vertrauen und Zu-
versicht, Umgang 
mit antigruppalen 
Phänomenen und 
jeglicher Art von 
Affekten 

Heterogenität und 
Pluralität, Herstellen 
einer kohäsiven At-
mosphäre und einem 
Mindestmaß an epis-
temischem Vertrauen 
und Zuversicht, Um-
gang mit antigruppen 
Phänomenen und 
jeglicher Art von Af-
fekten 

Selbsterfahrung der AP Selbsterfahrung der TP Selbsterfahrung der ST Selbsterfahrung der VT 

Reflexion des Zu-
sammenwirkens 
von individueller 
personaler Kompe-
tenz und Behand-
lungskonzeption 

 Reflexion des Zu-
sammenwirkens von 
individueller persona-
ler Kompetenz und 
tiefenpsychologi-
scher Behandlungs-
konzeption 

 Reflexion aktueller 
und vergangener so-
wie transgeneratio-
naler Beziehungs- 
und Interaktionsmus-
ter unter Einbezie-
hung einer ressour-
cenorientierten Per-
spektive 

Fähigkeit, eigene 
Muster und Kon-
struktionen zu verba-
lisieren und in Frage 
zu stellen (Unter-
scheidung zwischen 
Landschaft und 
Landkarte) (gegebe-
nenfalls auch Kate-
gorie Behandlungs-
methoden) 
Reflexion der eige-
nen Defizite, Vorur-
teile, blinder Flecken, 
schmerzlicher Erfah-
rungen, Verhaltens-
tendenzen im Wech-
selspiel mit Ressour-
cen, Kompetenzen 
und Fähigkeiten so-
wie Entwicklung 

Entwicklung per-
sönlicher Fertig-
keiten in der Psy-
chotherapie 

• Kritisches Ver-
ständnis von 
Therapeuten-
rolle und Profes-
sionalität 

• Persönliche Um-
setzung allge-
meiner thera-
peutisch-ethi-
scher Prinzipien 
zum Beispiel 
Nicht-Schaden, 
Wohlwollen, 
Respekt für die 
Autonomie der 
Patientinnen und 
Patienten, Ge-
rechtigkeit 

• Persönliche 
Kommunikati-
onsfertigkeiten 
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Vertiefte Fachkenntnisse  

eines konstruktiven 
Umgangs damit (in-
clusive eigener gene-
rationsübergreifende 
Weitergabe von Mus-
tern erkennen und 
bearbeiten können) 
 
 

und soziale 
Kompetenz 

• Kritisches Ver-
ständnis der Ein-
flüsse eigener 
Lernerfahrun-
gen, 12 Persön-
lichkeitseigen-
schaften, per-
sönlicher Werte 
und des persön-
lichen Lebens-
kontext auf die 
Therapie 

Erfahrungsbasier-
tes Verständnis ei-
ner psychoanalyti-
schen Konzeptuali-
sierung seelischen 
Geschehens und 
der Wirksamkeit 
unbewusster Pro-
zesse 

Fertigkeit zur Tole-
ranz für die Unge-
wissheit und eigene 
Involviertheit des 
Psychotherapeuten 
im therapeutischen 
Beziehungsprozess 
Umgang mit Nicht-
Wissen und Nicht-
Verstehen, Befähi-
gung zum Contain-
ment und zu Ambi-
guitätstoleranz 
 

Erfahrungsbasiertes 
Verständnis einer 
psychodyna-
misch/tiefenpsycho-
logischen Konzeptu-
alisierung seelischen 
Geschehens und der 
Wirksamkeit unbe-
wusster Prozesse; 
Förderung einer psy-
chodynamischen/tie-
fenpsychologischen 
Identität, Kombina-
tion von Einzel und 
Gruppenselbsterfah-
rung 

Umgang mit der Be-
grenzung von Re-
gression im thera-
peutischen Prozess, 
der intersubjektiven 
und relationalen Ar-
beit im Hier und Jetzt 
an bewussten und 
aktuell wirksamen 
unbewussten neuro-
tischen Konflikten so-
wie strukturellen Be-
einträchtigungen 

Fertigkeit, eine 
selbstreflexive Per-
spektive auf das ei-
gene Erleben und die 
eigene Biografie für 
die tiefenpsycholo-
gisch fundierte The-
rapie zu nutzen 

Reflexion der eige-
nen therapeutischen 
Identität 

  

 


